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Stadt Bedburg Jahresabschluss 2017: 
Überschuss von 189.000 € 
Ergebnisverbesserung von über acht Millionen € erreicht 

Als in der Ratssitzung der Stadt Bedburg am 20. Dezember 2016 die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2017 beschlossen wurde, 

gingen Rat und Verwaltung noch von einem 
erheblichen Verlust aus. Der Ergeb-

nisplan 2017 sah zunächst einen 
Jahresfehlbetrag von 7,5 Mio. € 

vor, der sich im Laufe des Jahres 
in seiner Fortschreibung sogar 

noch auf rund 8 Mio. € erhöhte. 

Umso erfreulicher klang das Ergebnis 
des Jahresabschlusses 2017, das in der 

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
am 03.09.2019 verkündet wurde. Der von Käm-

merer Herbert Baum aufgestellte und von Bürger-
meister Sascha Solbach bestätigte Jahresabschluss 

2017 wies in seiner Ergebnisrechnung einen Über-
schuss von 189.000 € aus. Somit konnte eine Ergebnis-

verbesserung von über 8 Mio. € erreicht werden. 

Ein wesentlicher Grund hierfür ist in dem Konjunkturhoch zu finden, da die 
Stadt in 2017 über 4 Mio. € mehr Gewerbesteuer eingenommen hat, als 
der Plan es noch vorsah. 

• „Musikalische Früherziehung“: 
 Ab Oktober 2019 bietet das O-19 (Offen-

bachstraße 19) dienstags von 10:30 bis 11:30 
Uhr eine musikalische Früherziehung an, bei 
der gleichzeitig die Sprache, das Hören, das 
Gefühl für Rhythmik und die Motorik geför-
dert werden. Die Veranstaltung richtet sich 
an Familien mit Kindern zwischen 1 und 4 
Jahren. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Die 
nächsten Termine: 08.10. / 29.10. / 05.11. / 
12.11. / 19.11. / 26.11. / 03.12. / 17.12. 

• „Spiel- und Bewegungskurs“: 
 Kinder haben einen natürlichen Bewegungs-

drang und wollen Dinge erforschen und 
entdecken. Dazu bietet dieser Spiel- und 
Bewegungskurs die beste Gelegenheit. Be-
wegung, Koordination, Gleichgewicht und 
Stärkung der Muskulatur stehen genauso im 
Vordergrund, wie das Sozialverhalten in der 
Gruppe.

Veranstaltungen im Projekt „Kita-Einstieg“ 
Angebot 1:
Wo:  Turnhalle der ev. KITA Feldmäuse
  (Feldstr. 43, Blerichen)
Wer:  Eltern mit Kindern  

 im Laufalter – 4 Jahre
Wann: 14:30 – 15:30 Uhr
  Jeden letzten Donnerstag im Monat

Angebot 2:
Wo:  Turnhalle des Familienzentrums 
  St. Willibrord
  (Theodor- Heuss- Str. 2, Kirdorf)
Wer:  Eltern mit Kindern 
  im Laufalter – 4 Jahre
Wann:  9:30 – 11:00 Uhr
  Jeden zweiten Mittwoch im Monat

• „Känguru – Spielend Sprache lernen“: 
Vom 29.10. – 17.12.2019 bietet das 
O-19 (Offenbachstraße 19) immer dienstags 
von 9:15 – 10:15 Uhr ein Sprachförderpro-
gramm für die Kleinsten an. Die Kinder ler-
nen die deutsche Sprache. Gemeinsam mit 
den Eltern wird gespielt und gesungen. Die 
Veranstaltung richtet sich an Familien mit 
Kindern zwischen 18 Monaten und 3 Jahren. 
Anmeldung bis 25.10.2019 mit regel- 
mäßiger Teilnahme bei Kristina Liebel 
(02272 / 9787511).

Aber auch die Aufwandsseite zeigte eine erfreuliche Entwicklung. So muss-
te beispielsweise deutlich weniger Geld für die Versorgung von Flüchtlin-
gen ausgegeben werden, da die Zahl der Flüchtlingszuweisungen weit 
unter den ursprünglichen Planungen lag. 

Nachdem die örtliche Rechnungsprüfung das Zahlenwerk intensiv geprüft 
und das positive Prüfungsergebnis in der Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses präsentiert hatte, schlossen sich die Ausschussmitglie-
der der Beschlussempfehlung der Sitzungsvorlage einstimmig an. 

Der Ausschuss sprach dem Rat der Stadt die Empfehlung aus, den Jahres-
abschluss 2017 festzustellen, dem Bürgermeister die Entlastung zu erteilen 
und den Jahresüberschuss in Höhe von 189.220,78 € der Ausgleichsrück-
lage zuzuführen. 

Der Rat der Stadt folgte dieser Empfehlung in seiner Sitzung am 
17.09.2019 einstimmig. 

Somit steht erstmals nach dem Jahr 2014 der Stadt Bedburg wieder eine 
kleine Ausgleichsrücklage zur Verfügung, die als Puffer für eventuelle 
künftige Jahresfehlbeträge dienen wird.
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Der Mietspiegel von Städten und Gemeinden dient Mietern und Vermie-
tern gleichermaßen als Orientierungshilfe, da aus ihm die ortsübliche 
Vergleichsmiete entnommen werden kann. Er erhöht die Transparenz des 
Immobilienmarktes.

Zur Aktualisierung des neuen Mietspiegels für Bedburg, der Anfang des 
kommenden Jahres erscheinen soll, hat die Datenerhebung begonnen. 
Unter Leitung der Rheinischen Immobilienbörse e.V. wird diese Daten-
erhebung von der Stadt, den Wohnungsgesellschaften sowie dem Mie-
terverein und Haus- und Grundbesitzerverein unterstützt.

Mieter und Vermieter werden auf freiwilliger Basis gebeten, an der Erhe-
bung der Daten teilzunehmen. Die Teilnahme ist anonym und unterliegt 
den gesetzlichen Datenschutzbestimmungen.

Den Fragebogen erhalten Sie hier: 
www.rheinische-immobilienboerse.de/Mietspiegelumfrage.AxCMS.

Zusätzlich liegt der Fragebogen in den Rathäusern der Stadt  
Bedburg zur Ausgabe bereit.

Fortschreibung  
des Mietspiegels der Stadt Bedburg ab 2020: 

Datenerhebung zur 
Mietspiegel-Erstellung für die 
Stadt BedburgUnter dem Motto "Das ist mir was wert!" startet das Onlinemagazin Liz-

zyNet einen Kreativ- und Schreibwettbewerb für Mädchen und junge 
Frauen im Auftrag des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen.
   
Gesucht werden Geschichten, Essays und Comics rund um das Thema 
Werte, die unsere Gesellschaft zusammenhalten und lebenswert machen. 
Ob Geschichten über Solidarität, Essays über fehlende Gleichberechti-
gung oder Comics über Respekt, gefragt sind Ideen, wie eine Gesellschaft 
gestaltet sein muss, in der sich Mädchen und junge Frauen aufgehoben 
und angenommen fühlen und was sich in ihren Augen auch ändern muss.
    
Mitmachen können Mädchen und junge Frauen im Alter von 12 bis  
26 Jahren. Es können sich sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen be-
teiligen.
     
Alle Informationen zum Wettbewerb und den Teilnahmebogen gibt es 
unter: www.lizzynet.de/wws/dasistmirwaswert-wettbewerb.php

Die besten Beiträge erhalten Geldpreise in einer Gesamthöhe von 2.000 
Euro. Darüber hinaus gibt es Buchpakete für Gruppeneinsendungen zu 
gewinnen.

Einsendeschluss für die Beiträge ist der 3. Februar 2020.

Kreativ- und Schreibwett- 
bewerb "Das ist mir was wert!" 
für Mädchen und junge Frauen

VERANSTALTUNGEN
DIE MACHT DER GEFÜHLE. DEUTSCHLAND 19 I 19
Ausstellung

Dienstag, 8. Oktober 2019 bis Freitag, 11. Oktober 2019
Eingangshalle, Silverberg-Gymnasium, 08:00 - 15:00 Uhr

Die Ausstellung „Die Macht der Gefühle. Deutschland 19 | 19“ wirft einen emotionsgeschichtlichen 
Blick auf die vergangenen 100 Jahre. Die gemeinsam von der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung 
und Zukunft“ (EVZ) und der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur herausgegebene Schau 
wurde von den Historikerinnen Ute und Bettina Frevert erarbeitet. Sie nimmt heutige Erscheinungs-
formen von 20 Emotionen zum Ausgangspunkt, um Kontinuitäten und Brüche in den Gefühlswelten 
zu verdeutlichen, die die vergangenen 100 Jahre prägten und deren Intensität heute Politik und Ge-
sellschaft herausfordert.                                                       Eintritt: kostenlos

PIPPI LANGSTRUMPF
Kindertheater

Sonntag, 27. Oktober 2019 - Schloss Bedburg, 16:00 Uhr

Das NiederrheinTheater präsentiert „Pippi Langstrumpf“ als Kindertheater. 
Am 26. November 1945 veröffentlichte der Verlag Raben & Sjögren Astrid Lindgrens erste Geschichte um das stärkste Mädchen 
der Welt. Seither ist Pippi die beste Freundin, die sich Kinder auf der Welt vorstellen können. Sie erfindet die phantasievollsten 
Spiele und die schönsten Lügengeschichten. Sie ist schlagfertig, gewitzt, ungeheuer stark und sehr vorlaut. Sie hat ein kunter-
buntes Haus, ein Äffchen und ein Pferd – und sogar einen Koffer voller Gold, um Berge von Süßigkeiten zu kaufen! Aber vor allem 
hat sie das Herz am rechten Fleck. Karten sind an den Vorverkaufsstellen (Rathaus Kaster, Schreibwaren Wassenberg, Backshop 
Café Kraus, Schuhservice Gatzen) und unter www.bedburg.de erhältlich.    Eintritt: 5,00 € | 4,50 € (Gruppen ab 10 Personen)

© Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur / Regina Schmeken

© Oetinger Verlag
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T  E  R  M  I  N  E

Rat und Ausschüsse 

in 2019

8. Oktober 2019

Stadtentwicklungsausschuss
29. Oktober 2019

Ausschuss für Umwelt 
und Strukturwandel 

Weitere Informationen gibt es im 

Rats- und Bürgerinformationssystem der 

Stadt Bedburg unter www.bedburg.de. 

17.09.2019 - RAT

Rolle der Tagebauanrainer im Strukturwandel; hier: 
Unterstützung der Forderung bzgl. einer Gesellschafterrolle bei der ZRR

Nachdem sich die Bürgermeister der Anrainerkommunen zusammengeschlossen haben, 
wurde nunmehr ein gemeinsames Positionspapier durch den Rat zur Kenntnis genommen. 
Ziel der Anrainerkonferenz ist es, die gemeinsamen Interessen der Anrainer zu vertreten. 
Um im bevorstehenden Strukturwandel über eine eigene belastbare Organisationsstruktur 
zu verfügen, soll eine gemeinsame Geschäftsstelle unterhalten werden.

Bebauungsplan Nr. 4/ Kirchtroisdorf, 1. Änderung - Kindergarten Montessori; 
hier:
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss  

Durch die Änderung des Bebauungsplans wurden die Voraussetzungen für einen Anbau 
am Montessori-Kinderhaus in Kirchtroisdorf geschaffen.

Weitere Informationen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg 
unter www.bedburg.de nachgelesen werden.

Am 25.09.2019 fanden die Bedburger Schloss-
gespräche zum dritten Mal statt. In diesem 
Jahr lautete das Motto Gutes Leben (für alle). 
Unterstützt vom Bundesprogramm Demokratie 
leben! stand der Faire Handel (Fairtrade) im Mit-
telpunkt. Ausgehend von der Nachhaltigkeits-
strategie der Stadt Bedburg als ausgezeichnete 
„Global Nachhaltige Kommune NRW“ ging es 
sowohl um Globale Verantwortung als auch um 
gesellschaftliche Teilhabe und Gender. 

Im Vordergrund standen der Gedankenaustausch 
und das Kennenlernen alternativer Produkte. 
Nach einer kurzen Einführung in das Thema des 
Tages durch Jürgen Schmeier (Stabsstelle Soziale 
Stadt) hielt als Gastredner Prof. Dr. Dr. Lohner von 
Misereor einen anregenden, aber auch mahnen-
den Vortrag zum Stand der weltweiten Thematik 
Fairer Handel und Gerechtigkeit. Im Anschluss 
stellte Frau Toda ihr Lebenswerk Westafrikahilfe 
gemeinsam mit Familie Rieve vor. 

Der anschließende Poetry-Slam des Cactus-Thea-
ters aus Münster zum Welterschöpfungstag, den 
Henri Kreyerhoff darbot, sorgte noch einmal or-
dentlich für Abwechslung.

Musikalisch wurde der ganze Nachmittag bis in 
den späten Abend von Operation Tandem aus 
Hürth eingerahmt. Während der gesamten Ver-
anstaltung gab es vegetarisches Bio-faires Essen. 

Bedburger Schlossgespräche zum Guten Leben

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Eingeladen waren 17 
Aussteller u.a. aus der Re-
gion Köln/Bonn, die fair 
gehandelte Produkte und 
nachhaltige Strategien zur 
Umsetzung vorstellten. So 
konnten die zahlreichen 
Besucher wieder das reich-
haltige Angebot der GEPA 
beim Eine-Welt-Kiosk testen 
und dazu selbstgebackene 
Kuchenteile von EHRLICH & 
LECKER essen, die ebenfalls 
mit Fairtrade Zutaten arbei-
ten.
Eine informative Wanderausstellung des Inko-
ta-Netzwerkes aus Berlin rundete das Bild zum 
Thema Kakao ab. Weitere Themen im Markt der 
Möglichkeiten waren Geschlechtergerechtig-
keit (Femnet, Bonn), Globale Verantwortung 
(Eine-Welt-Netz Düsseldorf), Partnerschaft für 
Demokratie (Integralis e.V.), Bildungswerk West-
afrikahilfe, Misereor, FahrradFairkehr ADFC, Nach-
haltige ökologische Produkte (Umwelt und Natur) 
Fachhandel für Mikroorganismen (Erftstadt), 
Nachhaltige Finanzdienstleistungen (Oikokredit 
Bonn), Kleidung (Kleiderei Köln), Ernährung und 
Konsum (The Good Food, Köln und Landpark Ge-
tränke Dorsten), Gemüseanbau (Ackerdemia), Ver-
packung ohne Plastik (Wildwachs, Frankfurt).
Für die jüngsten Besucher gab es wieder aktive 

Workshops zum Basteln. 20 Mädchen und Jungs 
nahmen daran teil und konnten ihre eigene 
Friedenstaube erstellen. Bei IGLU (kiss the inuit) 
konnten Besucher alte T-Shirts zu neuem Leben er-
wecken.

Gleichzeitig konnte unter Begleitung der Rhein-
flanke draußen um faire Fußbälle gekämpft wer-
den. Bei einem Torwandschießen, kombiniert mit 
einem kleinen Quiz, wurden so 15 junge Gewin-
ner eines fairen Balles ermittelt. 

Die gelungenen Schlossgespräche sind ein städ-
tischer Beitrag zum verantwortungsvollen Um-
gang mit unseren Mitmenschen in der ganzen 
Welt und Schonung der weltweit begrenzten 
Ressourcen.
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Gemeinsam singen, basteln, spielen, lachen und 
Abenteuer erleben: In den 15 Bedburger Kin-
dergärten wird jedes Kind liebevoll auf seinem 
Weg zum Großwerden begleitet – und das von 
kompetenten Erzieherinnen und Erziehern. Keine 
Frage, dass es bei so einer tollen Auswahl durch-
aus schwerfällt, die passende Einrichtung für das 
eigene Kind zu finden.

Um Eltern diese Entscheidung leichter zu machen, 
veranstalten alle Kindertagesstätten im Bed-
burger Stadtgebiet am 11. Oktober 2019 von 
14:00 bis 17:00 Uhr einen Tag der offenen 
Tür. Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, 

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Der Musikworkshop ist für die Kinder DAS Highlight 
des Jahres: In diesem Jahr war Paul O’Brien eine gan-
ze Woche vor Ort. Zur Vorbereitung auf die Konzerte 
hat er mit jeder Klasse zwei Doppelstunden zusam-
mengearbeitet – und übte dort mehrere Lieder ein.

Das Besondere: Er kann nur Englisch sprechen, 
aber die Kinder verstehen ihn trotzdem. „Musik ver-
bindet Länder und Menschen. Sie kennt eben kei-
ne Sprachschwierigkeiten“, so Susanne Leibbrandt, 
Schulleiterin der AHS. 

In diesem Jahr wurden gleich zwei Konzerte 
organisiert: Einmal für die zweiten und vierten 
Schuljahre und einmal für die ersten und dritten 
Schuljahre. Aufgrund der Vielzahl der Lieder wur-
de dadurch mehr Raum für Zuschauer pro Kind 
ermöglicht.

Paul O`Brien ist ein kanadischer Sänger und Song-
writer mit irischen Wurzeln. Zweimal jährlich tourt 
er durch Deutschland, gibt verschiedenste Konzerte 
und hält zahlreiche Musikworkshops in Schulen.

Der Sänger kam vor fünf Jahren das erste Mal an 

Kanadischer Sänger Paul O’Brien gibt mit den Schülerinnen und 
Schülern der Anton-Heinen-Schule gleich zwei Konzerte

die AHS – seitdem kommt er 
jährlich zu einem Musikwork-
shop von unterschiedlicher 
Dauer. Im letzten Jahr wurde 
sogar gemeinsam eine CD 
aufgenommen. Hier werden 
Lieder von Paul O‘Brien, an-
deren Künstlern und dem ei-
genen Schulchor gesungen.

Mit handsignierten Auto-
grammkarten konnte er 
jedem Kind ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. Der Kana-
dier schaffte es sogar, auch 
schüchterne Kinder aus der 
Reserve zu locken. So hatten 
viele Kinder den Mut, während des Konzerts vorne 
an das Mikrofon zu gehen. 

Vor Beginn des Konzertes wurde dem Vorsitzenden 
des Fördervereins der Schule, Andreas Schröter, 
von Jessica Naser, der Schirmherrin der Bedburger 
Trödelmärkte „Rund ums Kind“, ein großer symbo-
lischer Scheck über 888 Euro überreicht. 

Durch Frau Nasers Einsatz finden die Trödelmärk-
te nun in der Mehrzweckhalle Kirdorf statt – und 
der jeweilige Erlös geht an den Förderverein, der 
dadurch auch einen großen Anteil der Kosten des 
Musikworkshops übernehmen konnte. 

Der nächste Kindertrödelmarkt findet am 7. März 
2020 statt.

Vollsperrung der L 277 zwischen Kirchherten und Jackerath
Wir weisen darauf hin, dass die Landesstraße 277 zwischen Kirchherten und Jackerath vom 4. bis voraussichtlich 18. Oktober 2019 voll gesperrt ist. Die 
Umleitung erfolgt von Jackerath kommend über die L 241 bis zum Kreisverkehr in Titz und weiter über Ameln, Kalrath und Grottenherten bis nach Kirchherten.

Grund für die Vollsperrung ist der Abriss eines Brückenbauwerkes (über die A 44 alt) im Zuge des Rückbaus des alten Autobahnkreuzes Jackerath. Die L 277 wird 
dann zukünftig in diesem Abschnitt in Dammlage geführt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und Verständnis.

die Räumlichkeiten zu besichtigen, sich über Kon-
zeptionen und Ausrichtungen der Kitas zu infor-
mieren und dem pädagogischen Fachpersonal 
individuelle Fragen zu stellen. 

An diesem Tag haben insbesondere Eltern, deren 
Kinder ab August 2020 oder im Laufe des Kinder-
gartenjahres 2020/21 einen der Kindergärten 
besuchen, die Gelegenheit, einen Einblick in die 
Arbeit vor Ort zu erhalten. 

Darüber hinaus haben Mütter und Väter die Mög-
lichkeit, sich auch über den Kita-Navigator auf 
www.bedburg.de (Bereich „Familie“ / „Kinderta-

gesbetreuung“) über das Angebot der örtlichen Kin-
dertageseinrichtungen zu informieren. Hier können 
Eltern ihr Kind in nur wenigen Schritten für einen 
Betreuungsplatz in ihrer Wunscheinrichtung vormer-
ken und sich somit auf die jeweilige Warteliste set-
zen lassen. Anschließend entscheiden Einrichtungs-
leitungen und Träger über die Platzvergabe.

Eltern, die keinen Internetzugang haben oder 
Hilfe im Umgang mit dem Kita-Navigator benöti-
gen, können sich montags bis freitags von 8:00 
bis 12:00 Uhr an die Servicestelle des Jugend-
amts der Stadt Bedburg unter 02272 / 402 516 
wenden. 

Tag der offenen Tür in Bedburger Kitas am 11. Oktober 2019
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen 
den Städten Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, 
baut die Betreuung der Kinder in Tageseinrichtungen kontinuierlich wei-
ter aus und sucht deshalb regelmäßig 

Erzieher/innen (m/w/d), 
Sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d),

Kinderpfleger/innen und Ergänzungskräfte als 
Springer/innen (m/w/d) 

in Teilzeit und auf Minijob-Basis

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen 
folgende Schwerpunkte:

• Bildung, Erziehung, Betreuung und Förderung von Kleinkindern und 
Kindern bis zur Schulpflicht

• Unterstützung der Kinder in ihrer individuellen Entwicklung und För-
derung

• Zusammenarbeit mit den Eltern in Form einer Erziehungspartnerschaft 
– auf Grundlage von gegenseitigem Respekt und Vertrauen

• Zusammenarbeit und Austausch mit dem Fachdienst 
• Vernetzung und Austausch mit anderen Tageseinrichtungen

Wir erwarten von Ihnen:

• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
oder eine vergleichbare Ausbildung mit entsprechenden praktischen 
Erfahrungen

• Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft
• kommunikative und soziale Kompetenz
• Bereitschaft zur Arbeit im Team

Über die Erlebnisregion Rhein-Erft, die sich 
mit ihren zahlreichen Burgen und Schlös-
sern, der idyllischen Erft und dem Rhei-
nischen Braunkohlenrevier kontrastreich 
präsentiert, gibt es eine Menge zu erzählen. 
Deshalb vermittelt der Rhein-Erft Tourismus 
e.V. seit mehr als 15 Jahren verschiedene 
Gästeführungen zu diesen Themen. Nun 
werden weitere engagierte Gästeführer/in-
nen gesucht.

Um die steigende Nachfrage zu bewältigen und 
das bisherige Angebot an Gästeführungen zu er-
weitern, sucht der Tourismusverein mit Blick auf die 
Saison 2020 weitere Gästeführer/innen, die den 
Gruppen oder Einzelpersonen die Region per Bus, 
per Rad oder zu Fuß zeigen. Das Alter spielt hierbei 

• sicheres und freundliches Auftreten sowie ein hohes Maß an Flexibilität 
und Einsatzbereitschaft

• Bereitschaft zur fachspezifischen Qualifikation und Weiterbildung
• PKW-Führerschein und Einsatz eines privaten PKW gegen Entgelt

Die Stellen sind gleichermaßen für alle Geschlechter geeignet. Bewerbun-
gen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 
2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und 
werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelun-
gen, bevorzugt berücksichtigt.

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der persönlichen Eignung und 
nach den persönlichen Voraussetzungen nach dem Tarifvertrag für So-
zial- und Erziehungsdienste TVöD-SuE. Die Stellen können je nach den 
vorliegenden Gegebenheiten befristet und unbefristet besetzt werden. 
Grundsätzlich wird eine langfristige Zusammenarbeit angestrebt.

Die Stellen können sowohl in Vollzeit als auch in Teilzeit besetzt werden. 

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen der zuständige 
Leiter des Fachdienstes 4, Herr Brunken (02272 – 402 505), zur Verfü-
gung. Für personalrechtliche oder organisatorische Rückfragen steht Ih-
nen Herr Kühn (02272 – 402 426) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über das Bewer-
berportal unserer Homepage. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zu-
rückgesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe 
sowie der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und 
frankierter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutz-
gerechte Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens zugesichert.

keine Rolle. Für jede Zielgruppe, wie zum Beispiel 
Familien, Reisegruppen oder Betriebsausflüge, 
werden passende Gästeführer/innen gesucht. Auch 
nach fremdsprachigen Touren ist die Nachfrage 
hoch. Wer also niederländisch, englisch oder fran-
zösisch spricht, ist herzlich willkommen.

Doch auch ganz neue Angebote zur Region oder 
Themen wie Kulinarik oder Aktiv-Angebote sind 
denkbar. Der Kreativität sind keine Grenzen ge-
setzt. Ob Halbtages- oder Tagestouren, Angebote 
für Firmen und Vereine wie zum Beispiel eine ge-
führte Radtour mit einem gemeinsamen Picknick 
an der Erft oder naturkundliche Führungen sind 
möglich. Oder wie wäre es mit einem geführten 
Familienspaziergang auf dem schaurigen Wer-
wolfwanderweg?

Gästeführer/innen für die Region Rhein-Erft gesucht: Wer geht mit auf Tour?

© Rhein-Erft Tourismus e.V.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachdienst 6 – 
Hochbau, Tiefbau, Bauhof – eine Stelle als 

Diplom-Ingenieur/in (FH) bzw. Bachelor of Arts (B.A.) 
mit der Fachrichtung Architektur (m/w/d)

in Teilzeit mit einem wöchentlichen Stundenumfang von 19,5 Stunden zu 
besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen folgende Schwerpunkte:
• Ausschreibung, Vergabe, koordinierende Bauleitung und Abnahme von 

Instandhaltungs- und Einzelmodernisierungsmaßnahmen sowie Neu- 
und Umbaumaßnahmen insbesondere in technischer und wirtschaftlicher 
Sicht

• Vorbereitung und Abwicklung von Ingenieurverträgen bei extern vergebe-
nen Planungsaufträgen 

• Termin- und Kostenkontrolle sowie Kostenverfolgung der Instandhaltungs-
arbeiten und sonstiger Bauleistungen inkl. Controlling 

• Nachtragsmanagement 
• regelmäßige Beurteilung des baulichen und technischen Zustandes der 

städtischen Gebäude
• Veranlassung und Kontrolle regelmäßig wiederkehrender Prüfungen
• Mitwirkung bei der Entwicklung und Umsetzung von Konzepten gebäude-

technischer Modernisierungsmaßnahmen
• Erstellung von Planungsleistungen und Kostenschätzungen nach DIN 276
• Mitwirkung bei den internen Haushaltsplanungen 
• Vertretung der Interessen der Stadt als Bauherr gegenüber Bürgern, Be-

hörden, politischen Gremien und sonstigen Dritten bei Maßnahmen des 
Ingenieurbaus

Wir erwarten:
• ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieurin (FH) / Diplom-In-

genieur (FH) bzw. Bachelor of Arts (B.A.), mit der Fachrichtung Architektur 
oder eine vergleichbare Berufsausbildung mit langjährigen praktischen 
Erfahrungen im o. g. Aufgabenbereich

• evtl. Planvorlageberechtigung
• Erfahrung im Bereich Gebäudemanagement sowie Instandhaltung und 

Modernisierung
• Erfahrung im Bereich Brandschutz und Betreiberverantwortung

• Erfahrung im Umgang mit allgemeinen und fachspezifischen EDV-Anwen-
dungen (MS-Office; AVA RIB iTWO; FM Infoma; Nemetschek Allplan 2019 
2D/ 3D)

• Kenntnisse von einschlägigen Normen, Gesetze, Verordnungen (EEG und 
EnEV) sowie Vergaberecht (VOB, VgV und UVgO) sind wünschenswert

• Kenntnisse der gängigen Bauvorschriften
• Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft und selbständige Arbeits-

weise
• Fähigkeit, sich flexibel auf wechselnde Aufgaben und Problemfelder ein-

zustellen 
• Organisations- und Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit ge-

genüber allen Projektbeteiligten und Dritten
• Führerschein der Klasse B (alte Klasse 3) und die Bereitschaft, den eigenen 

Pkw zu dienstlichen Zwecken - gegen Kostenerstattung nach dem Landes-
reisekostengesetz - zu nutzen

Die Stelle ist befristet für die Dauer von 12 Monaten zu besetzen. Die Ein-
gruppierung erfolgt entsprechend der persönlichen Eignung und nach den 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 11 TVÖD-VKA.
Die Stelle ist gleichermaßen für alle Geschlechter geeignet. Bewerbungen 
geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne § 2 Abs. 2 
SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und werden bei 
sonst gleicher Eignung - vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen - bevorzugt 
berücksichtigt.
Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht der stellv. Leiter des Fach-
dienstes 6, Herr Gregor Uhoda, telefonisch unter der Rufnummer 02272 – 
402 220 zur Verfügung. Für personalrechtliche und organisatorische Rück-
fragen steht Ihnen der stellv. Fachdienstleiter des Fachdienstes 1, Herr Kühn, 
(02272-402 426) zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellari-
scher Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über 
das Bewerberportal unserer Homepage bis zum 11.10.2019. 
Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurück-
gesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie 
der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankierter 
Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte Ver-
nichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stel-
lenbesetzungsverfahrens zugesichert

Die Gäste aus dem In- und Ausland sollen wäh-
rend der Touren informiert und unterhalten wer-
den. Hierfür ist es wichtig, dass die potenziellen 
selbstständigen Gästeführer bereits Erfahrungen 
mit Gruppen mitbringen, ausgebildet oder klassi-
fiziert sind oder sich vorstellen können, sich in den 
nächsten Monaten weiterzubilden und die eigene 
Heimat zu präsentieren. 

Wie viele Touren im Monat übernommen werden, 
kann natürlich selbst entschieden werden. So ist 
die Einsatzzeit recht flexibel gestaltbar.

Interessierte können sich mit einer kurzen schrift-
lichen „Bewerbung“ bis zum 07. Oktober 2019 per 
E-Mail an info@rhein-erft-tourismus.de, Stichwort 
„Gästeführersuche“ beim Tourismusverein melden. 

Gästeführer/innen für die Region Rhein-Erft gesucht: Wer geht mit auf Tour?
Für erste Rückfragen steht Mara Neubauer, Tel.: 
02271/99499-41 zur Verfügung.

Kontakt: 
Rhein-Erft Tourismus e.V. 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim
Tel.: 02271 - 99499 – 40
info@rhein-erft-tourismus.de
www.rhein-erft-tourismus.de
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In der Epprather Alm des SC Borussia Kas-
ter-Königshoven feierte die SPD-Bedburg 
das Jubiläum von drei langjährigen Mit-
gliedern.
„Ihr habt der Sozialdemokratie durch dick und 
dünn, durch alle Höhen und Tiefen die Treue ge-
halten, dafür bedanken wir uns bei Euch“, begrüß-
te der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Bedburg, 
Bernd Coumanns, die Jubilare.
Der SPD-Vorsitzende gratulierte Wolfgang Felser 
für 25 Jahre Mitgliedschaft, Werner Knocke für 40 
Jahre Mitgliedschaft und Wolfgang Brigahn sogar 
für 60 Jahre Mitgliedschaft in der SPD und über-
reichte ihnen Ehrenurkunden und Ehrennadeln. 
Die Jubilare berichteten von ihren unterschied-
lichen Beweggründen, damals in die SPD einzu-
treten.
In seinem Grußwort machte Bürgermeister Sa-
scha Solbach deutlich, dass trotz eines Haushalts-
sicherungskonzepts die Stadt so viel wie noch nie 
in die Modernisierung der Schulen investiert und 
viele neue Kita-Plätze schafft. Auch achte die Stadt 
darauf, dass im Baugebiet Sonnenfeld und dem 
künftigen Baugebiet auf dem Zuckerfabrikgelände 

SPD macht soziale Politik für Bedburg

Mitglieder für langjährige Treue zur 
SPD geehrt

Wolfgang Felser (3.v.l.), Werner Knocke (2.v.r.) und Wolf-
gang Brigahn (r.) wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft 
in der SPD geehrt. Bürgermeister Sascha Solbach (l.), 
SPD-Vorsitzender Bernd Coumanns (2.v.l.) und der stellv. 
Vorsitzende Markus La Noutelle (3.v.r.) gratulierten. 

Endlich geht es los: die Aus-
baumaßnahmen am Be-
standsgebäude der Geschwis-
ter-Stern-Schule in Kirchherten 
beginnen. Nach Auskunft der 
Stadtverwaltung soll der an-
schließende Neubau im Früh-
jahr 2020 beginnen.
Wir als FWG freuen uns sehr, dass 
diese für Kirch-/Grottenherten so 
wichtige Maßnahme trotz aller Wi-
derstände der letzten Jahre umge-
setzt werden kann. Die damals ge-

plante Schließung der Grundschule war eine fahrlässige Entscheidung und hätte 
dem Doppelort einen großen Schaden bereitet. Der Protest der Mitbürger/-in-
nen war jedoch stärker als die fragwürdigen und undurchsichtigen Interessen 
der damaligen Koalition.
Die sehr gute Entwicklung, die die Grundschule seitdem nahm, zeigt, dass der 
Ausbau nicht nur gerechtfertigt, sondern notwendig ist. Möglich macht dies 
eine entsprechende Finanzierung, die von der FWG gemeinsam mit der SPD im 
aktuellen Haushalt verankert wurde. Beide Fraktionen stimmten als einzige für 
diesen Haushalt, der durch die Stärkungen der Schulen in Kirch-/Grottenherten 
und auch ganz Bedburg die gesamte Stadt vor allem für junge Familien sehr 
attraktiv macht. Diese Entwicklungen begrüßen wir sehr und wollen sie weiter 
fordern und fördern.

FWG: 

Ausbau der Geschwister-Stern-
Schule Kirchherten beginnt 

bezahlbarer Wohnraum entsteht. So baut die GWG 
Kommunale Wohnungsgesellschaft rund 140 neue 
Wohneinheiten auf dem Baugebiet Sonnenfeld in 
Kaster. Ein Drittel der Wohnungen wird als geför-
derter Wohnraum Menschen mit Wohnberechti-
gungsschein zur Verfügung stehen.
Im anschließenden gemütlichen Teil gab es ein 
Spanferkel von Koch Björn Suchlich zur Stärkung 
und viel zu erzählen. 

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Wolfgang Esser
Vorsitzender

CDU-Ortsverband Bedburg

Ja zur Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen 
Zuckerfabrikgelände!

Bedburg ist eine lebens- und liebenswerte 
Stadt, die immer offen für jedermann war 
und ist. Daran soll sich auch nichts ändern. Ich 
freue mich über jeden, der sich für Bedburg 
als neue Heimat entscheidet.

Ich möchte aber auch, dass zukünftige Neu-
bürger auf dem ehemaligen Zuckerfabrikge-
lände sicher sein können, dass sie dort, wo 
sie hinziehen oder bauen, keine bösen Über-
raschungen erleben. 

Daher müssen die noch ungeklärten Fragen 
dem Rat offen und ehrlich beantwortet wer-
den. Weil es um Bedburg geht.

Wir wollen Klarheit und 
Entscheidungssicherheit,
wenn wir über das Projekt 
abstimmen!

Wir Bedburger müssen ständig unterschied-
lich mobil sein, ganz besonders aufgrund 
unserer ländlichen Wohnlage. Dabei findet 
ja gerade in letzter Zeit ein Umdenken in 
Bezug auf diese Mobilität statt. Wir sollten 
deshalb voran gehen um auch die Bürger 
zu motivieren, ein paar Mal im Jahr auf das 
eigene Auto zu verzichten.

Die Nutzung anderer Mobilitätsformen trägt hier 
dazu bei, CO2-Emissionen im Straßenverkehr zu 
senken. Neue und veränderte Möglichkeiten der 
Infrastruktur erfordern auch städtebauliche Ver-
änderungen, die intelligente Lösungen benöti-
gen, damit sie Akzeptanz finden. 

Die CDU Bedburg möchte bei unseren Bürgern für 
ein Umdenken werben und beantragt deshalb die 
Umsetzung von zwei autofreien Sonntagen  „Bed-
burg ohne Auto – Autofrei durch die Innenstadt“. 
Hier könnte nach einer Idee von Dieter Kirchen-
bauer und Wolfgang Esser vom OV Bedburg an 
zwei noch festzulegenden     Sonntagen die Bed-
burger Innenstadt zwischen 10:00 und 18:00 Uhr 
zur autofreien Zone erklärt werden.

CDU: Antrag auf Durchführung von autofreien Sonntagen

Bedburg ohne Auto – Autofreie Sonntage
Bewusst haben wir hierfür die Bedburger Innen-
stadt gewählt, da es hier ansonsten eigentlich nie 
zu einer Verkehrsberuhigung im Alltag kommt. 
Hier wäre es dann möglich, „freie Bahn“ für 
Füßgänger*innen, Radler*innen, Läufer*innen, 
Skater*innen und Walker*innen zu schaffen. Die 
Möglichkeit, E-Fahrzeuge oder E-Bikes auf dem 
Schlossparkplatz zu testen, wäre eine weitere 

Option. Einen Aufkleber nach dem Mot-
to „Wir Bedburger Autofrei“ würde jeden 
Teilnehmer auszeichnen.

Die Möglichkeit für die Gastronomie, 
sich etwas weiter als üblich auszuweiten, 
Klön- und Entspannungsorte und vieles 
mehr wären denkbar. 

Informationen zum ÖPNV und Radwege 
in und um Bedburg wären denkbar, aber 
auch andere Aktivitätsangebote zum 
Thema Mobilität sind möglich. Segway- 
und Fahrradparcours, Fahrradpräsenta-

tionen für alle Alters- und Zielgruppen, Hinder-
nisparcours, vieles rund ums Rad und Roller oder 
andere Fortbewegungsmittel können bestaunt 
und getestet werden.

Die Bürger/Besucher können ungehindert ein-
mal den gesamten Verkehrsraum in Beschlag 
nehmen, durch eine autofreie Stadt schlendern 
und an einem Stand der Stadt Bedburg ihre Mei-
nung kundtun. 

Zu beteiligen sind unsere örtlichen Vereine und 
Gruppen, Schulen, Kitas und Unternehmen. Der 
ADFC könnte als Partner gewonnen werden und 
über alle Aspekte einer wünschenswerten Ver-
besserung der Radwegenetze informieren und 
Tipps zur gesunden Bewegung geben. 

Aus den Parteien [ 9 ] 



 Bestellfahrzeuge kurzfristig verfügbar
 Inzahlungnahme aller Fahrzeuge
 Finanzierung auch ohne 
 Anzahlung möglich
 Geprüfte Gebraucht- 
 fahrzeuge mit Garantie
 Zulassungsservice

Inhaber: Ralf Meyer
St.-Florian-Straße 1B -  50181 Bedburg -  Telefon: 0 22 72/999 39 71 - Telefax: 0 22 72/999 39 72 

Mail: info@automobile-meyer.com - www.automobile-meyer.com

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:30 bis 18:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 14:30 Uhr

Neu in Bedburg:

EU-Neufahrzeuge zu Top Konditionen

In Bedburg hat der Rat schon viele KLIMAFREUNDLICHE ENTSCHEIDUNGEN getroffen:

•  Am 04.07.2017 beschließt der Rat der Stadt Bedburg auf Initiative der Grünen, ein 
städtisches Klimaschutzkonzept zu erstellen. Weiter wurde beschlossen, mit Förder-
geldern einen Klimaschutzmanager einzustellen.

•  Am 05.06.2018 beschließt der Ausschuss für Umwelt- und Strukturwandel auf Initiati-
ve der Grünen, die Aufforstung der städtischen Parzelle Gemarkung Pütz, Flur 9,  
Nr. 107 zu prüfen. 

•  Die Stadt Bedburg engagiert sich seit dem 03.07.2018 als eine von 15 Kommunen in 
NRW für das Modellprojekt „Global Nachhaltige Kommune“.

•  Am 27.06.2019 ruft Bedburg den Klimanotstand aus!

•  Am 02.07.2019 tritt die Stadt Bedburg auf Initiative der Grünen dem „Konvent der 
Bürgermeister für Klima und Energie“ bei.

Konzepte, Gedanken und Absichtserklärungen gibt es in Bedburg zum Thema Klimaschutz 
reichlich! Doch wir Grüne fordern, dass die vielen guten Ideen endlich umgesetzt werden 
– einfach nur Papier schwärzen, reicht nicht aus!

    Wir 
   sind hier, 
wir sind laut, weil 

ihr uns die 
Zukunft klaut!

    What do we want? 
Climate Justice! 
When do we want it?

Now!

    Hoch 
mit dem 

Klimaschutz, 
runter mit der 

Kohle!

Banken retten, 
das geht fix, für 
die Umwelt tut 

ihr nix!

                  Kohlekonzerne  
    baggern in der Ferne, zerstören  
   unsere Umwelt, nur für 'nen Batzen  
    Geld. Worin wir unsere Zukunft  
      sehn: Erneuerbare Energien!

Grüne Bedburger beteiligen sich am weltweiten Klimastreik am 20.09.2019 in Kerpen
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Janina Pier-Sekul und Jochen vom Berg 
Bündnis 90 / Die Grünen

Ja zur Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen 
Zuckerfabrikgelände!
Aber ein klares NEIN zur derzeit 
beliebigen Versiegelung von 
Grün- und Ackerflächen!

In Bedburg werden derzeit verschiedene Flächen 
für Wohnbebauung realisiert – die drei größten 
Planungen sind die Folgenden:
• Planung einer Ressourcenschutzsiedlung in 
Kaster mit einer Größenordnung von ca. 6,1 ha.  
(Die Flächen wurden bisher für die Landwirt-
schaft genutzt bzw. gelten als Grünflächen mit 
der Zweckbestimmung Sportplatz.) 
• Das Baugebiet „Sonnenfeld“, welches in un-
mittelbarer Nähe zur Therme Monte Mare liegt, 
umfasst eine Fläche von 7,8 ha. (Die Fläche 
wurde bisher ackerbaulich genutzt.)
• Das ehemalige Betriebsgelände der Zuckerfa-
brik umfasst 22,6 ha. (Die Fläche liegt „brach“ – 
die Fläche liegt jedoch in unmittelbarer Nähe zu 
den Klärteichen Bedburgs. Der Nabu Rhein-Erft 
erklärt auf seiner Homepage, dass sich seit dem 
Ende der Zuckerproduktion in Bedburg 1995 
die ehemaligen Klärteiche zu einem wichtigen 
Rastplatz für eine Vielzahl seltener Wasser- und 
Watvögel entwickelt haben!)

In Zeiten des Klimawandels halten wir eine 
beliebige Flächenversiegelung für unverant-
wortbar!
Wir fordern bei der Realisierung von Wohnbe-
bauung 
(1) auf einen sparsamen Flächenverbrauch zu 
achten, 
(2) den erforderlichen Wohnungsbedarf lokal 
zu erheben und transparent zu belegen und 
(3) folglich nur so viel Fläche zu versiegeln 
wie unbedingt nötig ist. 

Der leitende Pfarrer für alle Pfarreien der ka-
tholischen Kirche in Grevenbroich und Rom-
merskirchen, Dr. Meik-Peter Schirpenbach, 
sowie eine Abordnung der Marianischen 
Bruderschaft Noithausen freuten sich ge-
meinsam mit den Sängern des MGV Quartett-
verein 1930 Königshoven e. V. sowie deren 
Chorleiterin und Solistin Daniela Bosenius 
über das gelungene Festhochamt zum Ab-
schluss der Marienoktav in St. Mariä Geburt. 

Bereits früh an einem Sonntagmorgen im Sep-
tember hieß es für die Königshovener Sänger 
des MGV Quartettverein und deren Chorleiterin 
Daniela Bosenius den Wecker zu stellen, um sich 
gemeinsam um 8:45 Uhr auf die bevorstehende 
musikalische Untermalung des Festhochamts 
anlässlich der Abschlussfeierlichkeiten zur Mari-
enoktav in Grevenbroich-Noithausen vorzuberei-
ten. Bei strahlendem Sonnenschein und einem 
herrlichen Spätsommertag sollte dieses für die 
musikalischen Herren kein Problem darstellen. 

Beim anschließenden Festhochamt, das der 
leitende Pfarrer für 21 Gemeinden in Greven-
broich und Rommerskirchen, Dr. Meik-Peter 
Schirpenbach, in der voll besetzten Pfarrkirche 

MGV Quartettverein 1930 Königshoven e. V. 

„Musikalisches Extra“ während des Fest- 
hochamts zu den Abschlussfeierlichkeiten der  
Marienoktav in Grevenbroich-Noithausen

St. Mariä Geburt in Noithausen zelebrierte, 
präsentierte sich der Männergesangverein aus 
Bedburg-Königshoven von der Orgelempore mit 
den Liedern „Ave Maria“ (A. Bruckner), „Sancta 
Maria“ (J. Schweitzer), „Frieden“ (G. Fischer) und 
„Herr, Deine Güte reicht so weit“, was „ein mu-
sikalisches Extra zum Abschluss der Marienoktav 
unter dem diesjährigen Motto ‚Schöpfung‘ dar-
stelle“, wie Pfarrer Dr. Schirpenbach am Ende der 
Feierlichkeiten feststellte und sich für die „sehr 
schöne musikalische Gestaltung“ beim Quar-
tettverein bedankte. Die anwesenden Gäste be-
stätigten diese Aussage mit Applaus und gaben 
auch im Anschluss positive Rückmeldungen an 
Sänger und Chorleiterin. So hatte Bosenius auch 
den Solopart mit „Ave Maria“ zur Kommunion 
übernommen. 

Initiiert wurde diese Kooperation durch das lang-
jährige Ehrenmitglied des MGV Quartettverein, 
Christian Bach, der auch in diesem Jahr wieder 
mit seiner Gattin aktiv in die Vorbereitungen zur 
Marienoktav involviert war. „Wir wollten zum 
Abschluss den Besuchern etwas Besonderes bie-
ten!“, freute sich Bach bereits im Vorfeld auf den 
Auftritt des Königshovener MGV. 

Dass für die Marienoktav zahlreiche helfende 
Hände im Hintergrund benötigt werden und im 
Anschluss an das Festhochamt alle Sänger noch 
im angrenzenden Pfarrheim mit liebevoll deko-
rierten Tischen und bei zubereiteten Häppchen 
mit Getränken bedacht wurden, hat auch den 
Quartettverein von der Gastfreundlichkeit in No-
ithausen begeistert. Im Anschluss bedankte sich 
Bach bei Chorleiterin Bosenius mit einem klei-
nen Präsent und plant jetzt schon für die Marien-
oktav 2020: „Ja, wir gucken mal, wie wir das ge-
meinsam nächstes Jahr wieder hinbekommen!“. 

Foto: Bastian Schlößer 

Der Eifelverein wandert
Am Sonntag, dem 6. Oktober 2019, wandert 
der Eifelverein Bedburg ins Bergische Land 
zum "Eifgenbachweg". Es handelt sich hier 
um eine mittelschwere Tour von ca. 14 Kilo-
metern Länge.
Am Donnerstag, dem 17. Oktober 2019 steht 
dann eine "Herbstwanderung entlang der Inde“ 
an. Dies ist eine leichte Wanderung von 16 Kilo-
metern Länge.
Treffpunkt für beide Wanderungen ist jeweils 
um 9:00 Uhr am Parkplatz an der Albert-Schweit-
zer-Straße in Kaster. Weitere Auskünfte werden 
unter 02272/5176 erteilt.

Sprechstunde des Eigen- 
tümer- und Vermietervereins
Die nächste Sprechstunde mit juristischer 

Beratung für Mitglieder des Eigentümer- 

und Vermietervereins Bedburg und 

Umgebung findet am 

Montag, 07. Oktober 2019, 

von 18:00 bis 19:30 Uhr 

in den Altstadt Stuben,  

Friedrich-Wilhelm-Straße 41,  

50181 Bedburg, statt.
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Pavel Chutilov
stellv. Vorsitzender 

FDP 

Ja zur Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen 
Zuckerfabrikgelände! 

Wir Freien Demokraten haben zusammen 
mit der CDU und Bündnis 90/Die Grünen 
beantragt, die maximale Geschosshöhe der 
Bebauung auf dem Zuckerfabrikgelände auf 
sechs Vollgeschosse zu begrenzen. Dieser An-
trag wurde im Stadtentwicklungsausschuss 
am 12. September von FWG und SPD mit 
8:7 Stimmen abgelehnt. Bei großen Stadt-
entwicklungsprojekten geht es um Kompro-
misse. 

Durch die fehlende Kompromissbereitschaft 
von SPD und FWG ist nun der Weg frei für ein 
Hochhaus in Bedburg. Wir finden, dass ein 
Gebäude in der geplanten Dimension nicht 
mit dem Stadtbild Bedburgs in Einklang zu 
bringen ist.

Wir wollen Klarheit und 
Entscheidungssicherheit,
wenn wir über das Projekt 
abstimmen!

EINFACH ANDERS

Öffnungszeiten: 
Mi: 12 bis 16 Uhr - Do: 14 bis 22 Uhr
Fr: 18 bis 23 Uhr - Sa: 18 bis 23 Uhr - So: 12 bis 21 Uhr

Robert-Bosch-Straße 10
50181 Bedburg
Telefon: 0 22 72/978 73-47 
Telefax:  0 22 72/978 73-49
Mail: info@ehrlichundlecker.com
www.ehrlichundlecker.com

Gehobene Gastronomie mit frischen 
Produkten aus der Region

Am Samstag, den 24.08.2019, feierte die 
Karnevalsgesellschaft der Bedburger Ritter 
ihr alljährliches Sommerfest auf dem Hof 
der Familie Schwieren in Kirdorf, bei dem 
sich die Mitglieder und ihre Familien auch 
mal außerhalb von Trainingshallen und 
Übungsräumen zusammenfanden.

Mit Leckereien vom Grill, Sangria, Cocktails und 
tollem Wetter wurde in diesem Jahr eine Mallor-
ca-Party gefeiert.

Einen Tag zuvor hatten schon die Marketenderin-
nen einen Tag zusammen in unserer Vaterstadt 
verbracht, bei dem neben dem Lösen von Rät-
seln und Aufgaben auch der Spaß nicht zu kurz 
kam. Zeitgleich besuchten die Funken die Dom-
stadt und begaben sich nach einer Stärkung im 
Brauhaus auf ungewohntes Terrain in Form eines 

Ein Hauch von Mallorca in Kirdorf 
Partyschiffes der KD. Mit unvergesslicher Sicht 
auf den Dom wurde bis lange nach Einbruch der 
Dunkelheit gefeiert.

So konnten sich alle auf die kommende Session 
einstimmen, in der die Bedburger Ritter neben 
ihren zwei Rittersitzungen am 09.02.2020 und 
16.02.2020 zusätzlich eine Mädchensitzung 
am 12.02.2020 und eine Herrensitzung am 
01.02.2020 präsentieren werden.

Gleichwohl die Be-
reicherung des 
karneval is t i schen 
Kalenders für die 
Ritter eine große He-
rausforderung dar-
stellt, wurden keine 
Mühen gescheut, 
auch gestandene 
Spitzenkräfte des 
Kölner Karnevals in 
die Schlossstadt zu 
lotsen.

Die rege Karten-
nachfrage bestätigt, 
dass das Bedburger 

Publikum die Mühen zu schätzen weiß und sich 
ebenso auf die Sitzungen freut.

So können für die Herrensitzung am 01.02.2020 
und die 1. Kostümsitzung am 09.02.2020 
nur noch wenige Karten unter www.bed-
burger-ritter.de oder unter der Telefonnummer 
02272/930847 bestellt werden.
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Im September fanden in München die deut-
schen Team-Leichtathletik-Meisterschaften 
der Senioren statt. Hierfür hatten sich in den 
jeweiligen Altersklassen die sechs besten 
Mannschaften Deutschlands qualifiziert. 
In verschiedenen Disziplinen konnten pro 
Team jeweils drei Athleten starten, wovon 
die besten zwei gewertet wurden.
 
War in den letzten Jahren Volker Dannenberg 
der einzige Bedburger Athlet der Startgemein-

TV Bedburg-Leichtathleten Deutscher Team-Meister
Fünf Senioren gewinnen den Titel mit der Startgemeinschaft Hünxe/Bedburg

schaft Hünxe/Bedburg, so verstärkten in diesem 
Jahr vier weitere Bedburger Sportler der Turnver-
einigung das Team: Willi Mandt, Rolf Griesberg, 
Klaus Engel und Arnold Jerosch.
Als großer Favorit aufgrund der sehr starken Vor-
kampf-Leistung war die Startgemeinschaft Hünxe/
Bedburg angereist und wurde ihrer Favoritenrolle 
voll gerecht. Bereits nach der ersten Disziplin, dem 
100 m Lauf mit Klaus Engel und Volker Dannen-
berg, ging das Team deutlich in Führung.
Beim anschließenden Kugelstoßen konnten Willi 
Mandt und Rolf Griesberg den Punktevorsprung 
nicht halten, weil der stärkste Gegner Werther/
Brackwede/Kirchlinde bessere Leistungen er-
brachte. Durch den dann folgenden Weitsprung 
mit Klaus Engel und Volker Dannenberg konnte 
der Vorsprung wieder etwas ausgebaut werden. 
Beim Diskuswerfen erzielten Arnold Jerosch, Wil-
li Mandt und Rolf Griesberg recht gute Weiten, 
jedoch legten die Athleten des stärksten Konkur-
renten hier etwas bessere Leistungen vor.

(Von links nach rechts:) Willi Mandt, Klaus Engel, Volker Dannenberg, Arnold Jerosch und Rolf  Griesberg.

Anschließend gingen die 3.000 m-Läufer an den 
Start. Die ließen nichts anbrennen und bauten 
den Vorsprung wieder aus. Das Prunkstück des 
Teams, die seit vier Jahren ungeschlagene 4 x 
100 m Staffel, ging im letzten Wettbewerb mit 
dem sicheren Gefühl an den Start, nur noch an-
kommen zu müssen. Nach dem Startschuss ging 
der Startläufer Klaus Engel bereits in Führung, 
übergab an seinen Kollegen Winfried Heckner, 
der seine Position halten konnte und als dann 
Volker Dannenberg den Stab übernahm, wurde 
der Abstand zum Zweiten deutlich größer und 
vom Schlussläufer Andreas Eidens noch einmal 
ausgebaut.

Damit standen der unangefochtene Sieg und der 
Titel des Deutschen Team-Meisters für die Start-
gemeinschaft Hünxe/Bedburg fest. Alle Athleten 
waren sich einig, dass dieser Titel als Saisonab-
schluss noch einmal ein Highlight war und feier-
ten ihren Erfolg anschließend ausgiebig.

Zum Ende der Saison 2019 haben Simone 
Zolper, Sophia Schild und Ulla von Danwitz 
alle notwendigen Prüfungen und Praxis-
einsätze hinter sich gebracht und sind nun 
als Kampfrichter für das Abendsportfest 
des TV Bedburg und auch überregional ein-
setzbar.

Neben der theoretischen Prüfung müssen von 
allen Absolventen zwei Praxiseinsätze unter der 
Führung erfahrener Kampfrichter als Hospitant 
abgelegt werden. Hierbei lernt man, die erwor-
benen Kenntnisse auch direkt und im Kontakt 
mit den Athleten anzuwenden.

Neue Kampfrichter im TV Bedburg 
Aktuell sind bereits Einsätze von Kreisebene 
bis hin zu hochwertigen überregionalen Wett-
kämpfen wie den Bayer Classics absolviert 
worden. Somit lernt man auch die unterschied-
lichen Ansprüche und Anforderungen der Ath-
leten kennen. Von der Kinderliga bis hin zu rein 
fremdsprachigen Profiathleten, bei denen man 
dolmetschen muss. All dies unter Zeit- und Er-
wartungsdruck.

Diese Prüfungen wurden überaus erfolgreich be-
standen, so dass die Region Köln gerne auf die 
Nachwuchskampfrichter aus Bedburg zurück-
greift.

Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Erstmals laden die Bedburger 
Narrenzunft und der SC Bo-
russia Kaster-Königshoven 
gemeinsam zur großen Karne-
valsparty ein. Am 23. Novem-
ber wird die Martinushalle an 
der Kasterer Grundschule mit 
den Stars des Kölschen Karne-
vals zum Stadion für ein Närri-
sches Heimspiel.

Wie in der Bundesliga beginnt 
auch das Närrische Heimspiel 
klassischerweise am Samstag 
um 15:30 Uhr. Sechs Stunden 
Live-Programm und eine anschlie-
ßende After-Show-Karnevalsparty 
versprechen eine fulminante Pre-
miere der neuen Kooperations-
veranstaltung. In der Startaufstellung erwarten 
die Besucher karnevalistische Größen des Kölner 
Karnevals wie Miljö, Kempes Feinest, Kuhl un de 
Gäng, die Funky Marys und viele mehr. Ein Heim-
spiel hat dabei insbesondere Philipp Schöpe,  

„Närrisches Heimspiel“ in Kaster
Bedburger Narrenzunft von 1886 e.V. und SC Borussia Kaster-Königshoven 1920/26 e.V. laden zur Karnevalsparty ein

ten und die Kräfte beider Vereine 
bündeln, statt Konkurrenzen zu 
schaffen. In Kaster finden wir beste 
Bedingungen vor, sodass die Gäste 
gleich in den ersten Tagen der neu-
en Session ein absolutes Highlight 
erwartet“, betonen die Vorstände 
beider Vereine.

Karten sind ab sofort zu einem Preis 
von 22 Euro beim Schreibwaren-
handel Wassenberg in Kaster, der 
Gaststätte Alt-Harff in Kaster, dem 
Fitnessstudio „MOVE“ in Bedburg 

und der Volksbank Kaster erhältlich. Für ein 
breites kulinarisches Angebot vor Ort ist gesorgt. 
Mehr Infos finden Sie unter www.bedburger-nar-
renzunft.de oder auf den Social-Media-Kanälen 
beider Vereine.

Kempes Feinest mit dem Kasterer 
Gitarristen und Fußballer Philipp Schöpe 
spielt beim „Närrischen Heimspiel“ auf.
Foto: Kay-Uwe Fischer

Gitarrist von Kempes Feinest und aktiver Spieler 
des SC Borussia.

„Mit dem ´Närrischen Heimspiel´ möchten wir 
ein frisches Format für alle Altersklassen anbie-



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 
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